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Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Ich freue mich, die allererste Ausgabe meines Mini-Magazins Donau-Schiffchen zu präsentieren. Das 

Donau-Schiffchen ist keine professionelle Zeitschrift, aber natürlich habe ich bestimmte Absichten 

mit dem Projekt. So kann ich die Ziele dahinter benennen:  

- Erhalt der Schiffchenspitze 

- Bekanntheitsgrad dieser Technik steigern 

- Neulinge dazu verleiten, es auch zu versuchen 

Inhaltlich werde ich das Donau-Schiffchen mit Anleitungen füllen und Tipps sollen nicht fehlen. Da es 

ein Freizeit-Projekt ist, lege ich mich nicht fest, was Inhalte und Erscheinungshäufigkeit betrifft. 

Derzeit sehe ich vor, das Magazin klein zu halten. Zum Einstand gibt es diesmal nur einige 

Anleitungen für Schneeflocken. 

Sollte jemand einen Wunsch haben, was ich im Donau-Schiffchen bringen kann, darf mir das sehr 

gerne mitgeteilt werden. Wenn es mir möglich ist, werde ich es tun. Wenn der Link geteilt und das 

Mini-Magazin verbreitet wird, freue ich mich sehr. 

Ich wünsche allen Lesern eine frohe Zeit ƀ 

Herzliche Grüße 

Verena 
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Urheberrecht  

Alle Rechte sind und bleiben bei mir.  

Es ist erlaubt und erwünscht, den Link zum Donau-Schiffchen zu teilen. Es ist erlaubt, das Magazin 

herunterzuladen und für den persönlichen Gebrauch auszudrucken.  

Es ist verboten, das Magazin in digitaler, physischer oder noch zu erfindender Form als Eigentum 

auszugeben. Es ist verboten, in irgendeiner Form aus meinem Magazin Kapital zu schlagen. Wenn du 

siehst, dass das Magazin irgendwo zum Kauf angeboten wird, benachrichtige mich bitte, damit ich 

rechtliche Schritte einleiten kann. Danke. 
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Anleitungen 

 

Allgemeines 

Meine Schneekristalle habe ich mit Häkelgarn Stärke 10 gearbeitet. Für jede Flocke wird nur ein 

Schiffchen benötigt. Sie müssen nach dem Vernähen gespannt und gestärkt werden, um αzackigά 

auszusehen. Solltest du noch nie eine Handarbeit gespannt und gestärkt haben, findest du auf 

meinem YouTube-Kanal ein Video zu genau diesem Thema.  

Zeichen und Abkürzungen, die ich verwende 

- Picot in αnormalerά Größe 

--  etwas größerer Picot 

--- großer Picot 

DK Doppelknoten 

URDK Umgekehrte Reihenfolge der Doppelknoten: zuerst die 2. Hälfte, dann die 1. Hälfte des 

 Doppelknotens knüpfen. 

 ᴜ In diesem Magazin bei Flocke 2: sowohl am Picot aus der Vorrunde anhängen als auch einen 

 neuen Picot machen.  

 

 

Flocke 1 

1 Schiffchen. 

Jeweils der mittlere Picot jedes Ringes ist sehr groß. Beim 

Verwenden der Picotschablone hilft dies ungemein: Mache zuerst 

die erste Hälfte des Doppelknotens, aber ziehe sie nicht zu, sondern 

lass so viel Platz, dass du das Maß nun zwischen die Fäden schieben 

kannst. Dann hältst du beide Fäden gut an der Schablone fest ς so 

weit vorne wie möglich ς und ziehst den Knoten erst jetzt an. Halte 

gut fest, bis du auch die zweite Knotenhälfte gemacht hast. Dann 

kannst du die Schablone auf den Tisch rutschen lassen.  

So geht es viel einfacher, als erst die Schablone hinzuhalten und 

dann zu versuchen, einen Knoten zu machen.  

Für den sehr langen Picot habe ich die gesamte Breite der 

Schablone von Handy Hands benutzt. Das sind ca. 3,5 cm. 

Ring 1: 3 ς 3 ς 1 --- 1 ς 3 ς 3, schließen.  

Ringe 2 bis 5 am vorherigen Ring anhängen: 3 + 3 ς 1 --- 1 ς 3 ς 3, 

schließen. 

Ring 6 auch noch am allerersten Ring anhängen:  

3 + 3 ς 1 --- 1 ς 3 + 3, schließen. Verknoten, vernähen. 

Fertig ist die Minimalistenschneeflocke. Wenn du magst, kannst du sie so lassen, mit den großen, 

rundlichen Picots. Soll sie kristallig sein, spanne sie gut und stärke sie.  
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Flocke 2 

Diese Flocke ist die Erweiterung von Flocke 1. Wenn du sie nicht 

stark spannst, hast du eine Blume. Die erste Runde ist genau wie bei 

der Minimalistenflocke. Du kannst diese Runde mit einem guten 

Rest Faden machen. Für die zweite Runde musst du sowieso neu 

beginnen. Es bringt nichts, in Runde 1 schon Schiffchen und Knäuel 

zusammenhängend zu verwenden. 

Ring A: 3 ς 3 ς 1 --- 1 ς 3 ς 3, schließen.  

Die nächsten 4 Ringe am vorherigen Ring anhängen:  

3 + 3 ς 1 --- 1 ς 3 ς 3, schließen. 

den 6. Ring auch noch am allerersten Ring anhängen:  

3 + 3 ς 1 --- 1 ς 3 + 3, schließen. 

Für die zweite Runde brauchst du 1 Schiffchen und das Knäuel 

zusammenhängend. Hänge an einer Stelle an, an der du zwei Ringe 

aus Runde 1 verbunden hast: Hole den Faden von oben durch und 

ziehe das Schiffchen durch die Schlaufe. Gut anziehen, damit es 

schön anschließt. 

Mache nun einen Bogen a, wobei du die auf dem αGipfelά an den 

überlangen Pikot aus der Vorrunde anhängst:  

7 --- 3 -- 2 - 1 ᴜ  1 - 2 -- 3 --- 7, anhängen an 

die nächste Verbindungsstelle zweier 

Ringe aus der Vorrunde.  In Worten: 7 DK, 

großer Picot, 3 DK, mittlerer Picot, 2 DK, 

normaler Picot, 1 DK, mit Schiffchenfaden 

am langen Picot der Vorrunde anhängen, 

großer Picot, 1 DK, normaler Picot, 2 DK, 

mittelgroßer Picot, 3 DK, großer Picot, 7 

DK. Die Picots werden zur Spitze hin 

kürzer, der mittlere Picot ist wieder etwas 

länger.  

Ganze Runde wiederholen. Fäden 

vernähen, spannen und stärken. Pass beim 

Spannen auf, dass du die Zacken nicht 

wieder zu Blumenblättern ziehst, falls du 

widerspenstige Picots stecken musst.  
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Flocke 3  

Für die erste Runde reicht auch ein guter Rest Faden auf dem 

Schiffchen ohne Knäuel.  

Die erste Runde besteht aus 6 Ringen. 

1. Ring A: 3 ς 3 ς 3 ς 3, schließen 

2. ς 5. Ring A: 3 + 3 ς 3 ς 3, schließen 

6. Ring A: 3 + 3 ς 3 + 3, schließen 

Für die zweite Runde brauchst du 1 Schiffchen und das Knäuel 

zusammenhängend. Hänge an einer Stelle an, an der du zwei Ringe 

aus Runde 1 verbunden hast: Hole den Faden von oben durch und 

ziehe das Schiffchen durch die Schlaufe. Gut anziehen, damit es 

schön anschließt. 

Danach machst du einen Bogen a, wobei der mittlere Picot länger 

ist als die anderen: 2 ς 2 ς 2 ς 2 ς 1 --- 1 ς 2 ς 2 ς 2 ς 2, anhängen an 

die nächste Verbindungsstelle zweier Ringe aus der Vorrunde.  

Die gesamte Runde so wiederholen. Fäden vernähen, spannen, 

stärken. Auch dieses Motiv kann eine Blume sein, wenn es nicht 

zackig gespannt wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


